
Peters,	Heinrich
Stand:	02.02.2026

Geburtsdatum: 24.	Oktober	1879

Sterbedatum: 12.	August	1963

Geburtsort: Springe

Sterbeort: Springe

Wirkorte: Springe;	Hildesheim;	Weimar

Tätigkeit: Bankkaufmann;	Bankier;	Unternehmer;	Mäzen

Biographische	Anmerkungen

Sohn	des	Springer	Bürgermeisters	Georg	Peters;	Banklehre	in	Hildesheim;	anschließend	tätig	in	Weimar;	dort	Gründer	der	Thüringer	Treuhandgesellschaft
mbH;	1918	Gründung	einer	Stiftung	in	Springe;	1952	vom	Landgericht	Erfurt	zu	einer	Freiheitsstrafe	verurteilt,	weil	er	Wertpapiere	von	Weimar	nach
Westberlin	transferierte;	verließ	1956	die	DDR	und	kehrte	nach	Springe	zurück;	veranlaßte	in	seinem	Testament	die	Gründung	einer	neuen	Stiftung	nach
seinem	Tode;	1967	wurde	die	Heinrich-Peters-Stiftung	gegründet
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